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Information zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben nach der 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der Videoüberwachung der 

Grundschule Waldmohr 

 

Mit den nachfolgenden Informationen kommen wir unserer Informationspflicht gemäß Art. 13 DSGVO 

nach. 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung (Art. 13 Abs. 1 lit. a DSGVO) 

Verbandsgemeinde Oberes Glantal 

FB 3 Bürgerdienste 

Rathausstraße 8 

66901 Schönenberg-Kübelberg 

Telefon: 06373-504-0 

www.vgog.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten (Art. 13 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

Verbandsgemeinde Oberes Glantal 

Datenschutzbeauftragter 

Rathausstraße 8 

66901 Schönenberg-Kübelberg 

Telefon: 06373-504-0 

Datenschutz@vgog.de 

www.vgog.de 

3. Rechtsgrundlagen und Zwecke der Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 13 Abs. 1 
lit. c DSGVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Videoüberwachung wird auf Art. 6 Abs. 

1 lit. f DSGVO i. V. m. § 21 Abs. 1 S. 1 Nr. 3 LDSG gestützt. 

• Die Verarbeitung dient dem Schutz des öffentlich-rechtlichen Eigentums sowie der 

Sachwerte der Verbandsgemeinde Oberes Glantal. 

• Das Verfahren gewährleistet den baulichen Schutz des Schulgebäudes sowie die Un-

versehrtheit der dort untergebrachten Lehr- und Arbeitsmittel. 

• Die Maßnahme soll das unbefugte Betreten des Schulgeländes außerhalb der offiziel-

len Betriebszeiten verhindern und erschweren. 

• Die Überwachung beugt gezielt Straftaten wie Diebstahl, Sachbeschädigung durch 

Vandalismus oder mutwilliger Sabotage auf dem Gelände vor. 

• Das Verfahren ermöglicht im Bedarfsfall eine schnelle und lückenlose Aufklärung von 

sicherheitsrelevanten Vorfällen auf dem Schulhof. 

• Die gewonnenen Daten dienen der rechtssicheren Beweissicherung zur Vorlage bei 

Polizei und Staatsanwaltschaft nach schwerwiegenden Vorkommnissen. 

• Die Maßnahme schützt das Lehrpersonal, die Beschäftigten sowie Schülerinnen und 

Schüler vor akuten Sicherheitsrisiken auf dem gesamten Schulareal. 

http://www.vgog.de/
mailto:Datenschutz@vgog.de
www.vgog.de
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4. Kategorien und Empfänger personenbezogener Daten (Art. 13 Abs. 1 lit. e DSGVO) 

Kategorien 

• Bildaufnahmen von Personen 

• Zeitpunkt und Ort der Aufnahme 

• Bewegungen und Aufenthaltsorte innerhalb des erfassten Bereichs 

• gegebenenfalls Fahrzeugkennzeichen, soweit diese technisch nicht vollständig ausge-

blendet werden können 

 

Empfänger 

Werden Daten aus der Überwachungskameras ausgewertet, werden die diese an die 
Schulleitung der Grundschule Waldmohr sowie zuständige Mitarbeiter im Fachbereich 3 
Bürgerdienste (nur bei begründetem Vorfall), sowie an den Leiter der IT-Abteilung 
weitergeleitet. Der Datenschutzbeauftragter erhält nur Zugang zu den Daten, soweit dies für 
die Datenschutzkontrollen erforderlich ist. 

Neben den oben genannten Stellen werden die Daten extern an folgende Stellen weitergelei-
tet: 

• Strafverfolgungsbehörden (Polizei, Staatsanwaltschaft) und Gerichte ausschließlich 

im konkreten Schadens- oder Einbruchsfall zur Beweissicherung. 

5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Or-
ganisation (Art. 13 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten in Länder außerhalb der Europäischen 
Union (EU) bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) findet nicht statt. 

6. Speicherdauer der personenbezogenen Daten (Art. 13 Abs. 2 lit. a DSGVO) 

Die Videoaufzeichnungen werden automatisch nach maximal 48 Stunden überschrieben, so-

fern kein sicherheitsrelevanter Vorfall eine Auswertung erfordert. 

Im Falle eines Vorfalls verbleiben die Daten bis zur Übergabe an die Ermittlungsbehörden ge-

speichert und werden danach gelöscht. 

7. Ihre Rechte (Art. 13 Abs. 2 lit. c – d DSGVO) 

• Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO), 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), 

• Recht auf Löschen „Recht auf Vergessenwerden“ (Art. 17 DSGVO), 

Das Recht auf Löschen besteht gem. Art. 17 Abs. 3 lit. a – e DSGVO nicht, wenn die 

Verarbeitung erforderlich ist 

o zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

o zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht 

der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, 

oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in 

Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen 

wurde; 

o aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit 

gemäß Artikel 9 Absatz 2 Buchstaben h und i sowie Artikel 9 Absatz 3; 
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o für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder histo-

rische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gemäß Artikel 89 

o Absatz 1, soweit das in Absatz 1 genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung 

der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

o zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

o Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht ergänzend zu den in 

Artikel 17 Absatz 3 DSGVO genannten Ausnahmen nicht, wenn eine Löschung we-

gen der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit unverhältnismäßig ho-

hem Aufwand möglich ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle einer Löschung die 

Einschränkung der Verarbeitung gemäß Artikel 18 DSGVO. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), 

• Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO), 

o Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation erge-

ben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, 

die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

• Recht auf Beschwerde (Art. 13 Abs. 1 lit. e DSGVO) 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Verbandsge-

meinde Oberes Glantal, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Jede betroffene Person kann sich unbeschadet anderweitiger Rechtsbehelfe mit einer Be-

schwerde an den Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Rheinland-Pfalz wenden, wenn sie der Auffassung ist, dass die Auskunft gebende Stelle ihren 

Pflichten nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen ist. 

 

Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 

Hintere Bleiche 34 

55116 Mainz 

Postfach 30 40 (55020 Mainz) 

Telefon: 06131-8920-0 

Telefax: 06131-8920-299 

E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 

https://www.datenschutz.rlp.de/ 

8. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 DSGVO findet 

nicht statt. 

https://www.datenschutz.rlp.de/

